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Manufaktur der Träume entwickelt sich zum Geheimtipp für Familien

Begeisterte Besucher in den Winterferien – Spannender Ballonwettbewerb

„Ich habe meine Kinder fast nicht mehr nach Hause gebracht. Es gab Tränen, als wir die Sammlung Erika Pohl-Ströher verlassen wollten“. Das sagen Eltern oder Großeltern, die in den vergangenen Wochen und Monaten mit ihren Kindern oder Enkeln die Manufaktur der Träume in Annaberg-Buchholz besuchten. In den Winterferien zeigte sich in besonderer Weise, dass das neue Erlebnismuseum ein Haus ist, in dem Jung und Alt auf Entdeckertour gehen können.

„Manchmal fühle ich mich wie in einem Kinderspielhaus“, sagt Museumspädagogin Katja Etzold. „Unsere jüngsten Gäste setzen immer wieder die Mini-Kät in Bewegung, kriechen durch den Kindertunnel, machen es sich in den Sitzkissen gemütlich oder hören sich spannende Geschichten an. Während sich die Eltern am Gesang des Engelschors, an Weihnachtsbergen, Pyramiden und an vielen anderen Exponaten erfreuen, entdecken die Kinder immer wieder neue Stationen und Exponate, an denen sie selbst aktiv werden können. Manchmal habe ich den Eindruck, unsere Manufaktur der Träume ist innerhalb weniger Monaten zu einem Geheimtipp für Familien geworden.“

Dass Eltern und Kinder gleichermaßen begeistert sind, beweisen die Einträge ins Gästebuch: „Wir waren verzaubert“, „Unsere Erwartungen wurden um ein Vielfaches übertroffen“, „Wir sind mehr als beeindruckt“ oder „Ein Genuss für die Sinne“ schreiben die Besucher fast euphorisch. 

Allein in den Winterferien wurden rund 6.400 Gäste gezählt, davon über 2.000, die als Familie die Manufaktur der Träume besuchten. In der vorigen Woche wurde die 40.000er-Grenze überschritten, Ende März / Anfang April 2011 wird der 50.000 Gast erwartet. 

Interessante Ergebnisse zeigt auch der Ballonwettbewerb. Anlässlich der Eröffnung der Manufaktur der Träume am 29. Oktober 2010 schickten etwa 200 Kinder zirka 200 Luftballons mit Karten in die Welt, auf die sie ihre Wünsche und Träume sowie eine Einladung nach Annaberg-Buchholz schrieben. Knapp 20 davon wurden inzwischen gefunden. Sie landeten zum Beispiel in Tharandt, Dresden, Radebeul, Sayda, Flöha und Freital. Den kürzesten Flug hatte ein Ballon, den Familie Roschinsky auf der Kleinen Sommerleite in Annaberg-Buchholz entdeckte. Am weitesten flog ein Luftballon, den Familie Woziakowscy in Jelenia Gora (Hirschberg) in Polen fand. Alle Finder wurden zu einer kostenlosen Entdeckungsreise in die Manufaktur der Träume nach Annaberg-Buchholz eingeladen. Zahlreiche Luftballons und Karten sind jedoch noch verschollen. Die Suche nach ihnen lohnt sich, denn ein Fund öffnet die Pforten ins Land der Träume. ...

Im Auftrag 

Matthias Förster, Pressestelle

[image: image1.jpg]



Hausanschrift: Markt 1, 09456 Annaberg-Buchholz
Bürgerzentrum geöffnet

http://www.annaberg-buchholz.de
Mo-Fr 8.00 bis 18.00 Uhr, Sa 9.00 bis 12.00 Uhr

Kein Zugang für elektronisch signierte sowie für 
Parkmöglichkeit: Tiefgarage Markt

verschlüsselte elektronische Dokumente.

1
1

